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Liebe Eltern,

liebe Erziehungsberechtigte, 
dieses Schuljahr war länger als das letzte und doch fehlt am Ende wie immer Zeit. Mit großem Engagement werden letzte Projekte verwirklicht, Zeugnisse geschrieben, der Schnuppertag für die neuen Erstklässler*innen in Klausdorf geplant und der Abschied der 4. Klassen vorbereitet. Das neue Schuljahr haben wir schon im Fokus. Spannend wird es sein, nun bald vier erste Klassen in Klausdorf zu haben. Wird der Klassenraum gestrichen sein? Sind die Möbel rechtzeitig da? Personell erweitert sich unser Kollegium um zwei Menschen. Für unsere tollen Vertretungslehrkräfte hoffen wir täglich auf eine Vertragsverlängerung. Leider hat uns Corona sowohl bei den Schüler*innen als auch bei den Lehrkräften in mittlerem Ausmaß erwischt und das „ordnungsgemäße“ Zuendebringen des Schuljahres wird zur Herausforderung. Unschön der Gedanke, dass es nach den Sommerferien ähnlich weitergeht wie in den letzten beiden Jahren. Aber trotz allem können wir auf ein lebendiges Schulhalbjahr zurückblicken, in dem eine Menge interessanter Vorhaben und Projekte durchgeführt werden konnte.
Tagebuch

Der Januar ist stets geprägt von den Zeugnissen zum Halbjahr. Die Frage, wie bewerten wir in einigen Fächern sinnvoll, wo doch so viel Zeit durch das dreifache Testen pro Woche verloren gegangen ist, beschäftigte die Fachkonferenzen. Durch die Länge des Schuljahres konnte vieles dann nachgeholt werden.

In Stift bereiteten sich Kinder der 3. und 4. Klasse auf den Plattdeutsch-Lese-Wettbewerb vor, am Ende mit Setayesch aus der 3. Klasse mit einem dritten Platz in der Regionalrunde des Kreises!

Im Februar wählten die Kinder in Klausdorf ihre Schulsprecher*innen. Zoya, Levke, Justus und Jimmy leiteten von da an den Klassensprecherrat und entwickelten gute Ideen für die Schule.

Am Ende des Monats war es mal wieder so weit: 1. Hilfe-Auffrischung für das Kollegium. Erstaunlich, was man doch immer wieder noch aus dem Gedächtnis hervorzaubern kann.

Im März arbeiteten wir nun konkreter an der Umsetzung unseres Planes, die Stundentaktung von 45 auf 60 Minuten umzustellen. Nach einigen Sitzungen und einem Schulentwicklungstag ist die Umstellung nun auch auf der Schulkonferenz beschlossen worden und wird von uns zum neuen Schuljahr umgesetzt. Auf  den verlässlichen Rahmen hat das keine Auswirkungen. Sie erhalten zum neuen Schuljahr die neue Stundentaktung. Zur OGS können Sie wie gewohnt anmelden.

Im März haben wir einen starken Wunsch der Kinder und des Kollegiums in die Tat umgesetzt. Wir wollten die Kinder, die durch den furchtbaren Krieg in der Ukraine so leiden müssen, unterstützen. Im Rahmen eines Solidaritätslaufes erliefen die Kinder durch Ihre Unterstützung, liebe Eltern, rund 14.000 Euro! Wir haben das Geld der Kindernothilfe zukommen lassen, um sicher zu gehen, dass es auch wirklich Kindern zugute kommt. Auch unsere jährliche Buchwoche fand statt und sorgte unter anderem durch spannende Autorenlesungen für eine erlebnisreiche Zeit In diesen Wochen waren wir leider auch stark belastet durch sehr viele an Corona erkrankte Kinder und Lehrkräfte. Mit Mühe ließ sich der Schulbetrieb einigermaßen aufrecht erhalten. Das kostete enorm Kraft! Ein Segen! Die Osterferien erlösten uns aus dieser Situation.
Nach den Osterferien nahmen wir die ersten Kinder aus der Ukraine bei uns auf. Schnell konnten die Kinder dank ihrer Unterstützung mit Ranzen und anderem Schulmaterial versorgt werden. Inzwischen besuchen sechs Kinder  unsere beiden Standorte. Sprachlich und emotional ist das für alle Beteiligten keine einfache Aufgabe.

Im Mai stand das Lösen der VERA-Aufgaben im Mittelpunkt des unterrichtlichen Geschehens in den dritten Klassen. Vor kurzem kamen die Ergebnisse, über die Sie durch 
die Klassenlehrkräfte informiert werden. Unsere vierten Klassen fuhren auf Klassenfahrt und hatten eine großartige Zeit miteinander.
In Stift konnten wir nach zweijähriger Pause endlich wieder unser Frühlingserwachen feiern. Zahlreiche Ehrungen, Darbietungen der Kinder und eine Aufführung der Musical-AG ergaben ein hervorragendes Programm.

Nach der einwöchigen Unterbrechung durch die freie Himmelfahrtswoche starteten wir in den Endspurt. Zunächst war es allerdings nicht ganz einfach, die Kinder wieder aus dem Ferienmodus hervorzulocken….Zumal die dritten Klassen ja auch noch auf ihre Klassenfahrt warteten. Der Monat endete mit einem tollen Schnuppernachmittag für die zukünftigen Erstklässler*innen in Stift.
Auf der Schulelternbeiratssitzung hatten wir einen informativen und konstruktiven Austausch und konnten die Themen für die Schulkonferenz gut vorbesprechen. An beiden Standorten wurden die Einschulungscafes geplant. Viele Klassen führten tolle Klassenausflüge in die nähere Umgebung durch. Sehr beliebt war in diesem Jahr der Tierpark Gettorf. Die Fahrradprüfungen wurden erfolgreich durchgeführt. Die Stifter Kinder und ihre Lehrkräfte gingen auf große Fahrt in den Erlebniswald Trappenkamp. Die Klausdorfer und Stifter Kinder zeigten beim Erwerb des Laufabzeichens ihr heraussragendes Laufvermögen.  Nun sind  alle Zeugnisse geschrieben und wir können uns auf unsere neuen Erstklässler*innen freuen, die uns in Klausdorf am Mittwoch besuchen werden. Auch da werden wir aufgrund der Coronaerkrankungen von Lehrkräften improvisieren müssen. Nun naht der letzte Schultag. Die Aufregung angesichts der Ausgabe der Zeugnisse und der Verabschiedung unserer vierten Klasse steigt.
Ausblick und Termine

Das neue Schuljahr fängt am
15. August an. Ab 8.00 Uhr sind wir wieder für Ihre Kinder da und sind sehr gespannt auf unseren neuen Stundenrahmen. Wir werden davon auf den Elternabenden und der Schulelternbeiratssitzung berichten. Im neuen Schuljahr wollen wir uns mit dem Thema „Umgang mit Smartwatches und Co“ befassen. Dafür rufe ich schon an dieser Stelle dazu auf, dass Sie, liebe Eltern, sich an einer Arbeitsgruppe beteiligen. Interessierte und Versierte können sich gern bei mir melden.

Die beweglichen Ferientage im kommenden Schuljahr: 16./17. Mai 

( der 19. ist ein fester Ferientag). Über unsere Schulentwicklungstage informieren wir Sie zeitnah nach den Sommerferien.
Danksagungen

Meinem Kollegium spreche ich Dank aus für all die vielen tollen Unterrichtsstunden, für die erlebnisreichen außerschulischen Unternehmungen, für die gute Unterstützung aller schulischen Vorhaben, für Ihr hohes Engagement in den immer noch sehr herausfordernden Zeiten.

Unseren Haustechnikern, unseren Sekretärinnen, unseren Reinigungskräften ein kräftiges Dankeschön. Schule ist ohne Sie einfach nicht denkbar. 

Schulsozialarbeit ist von hoher Bedeutung für unsere Schulen und wir sind in der glücklichen Lage in Frau Kummutat eine sehr kompetente Kraft zu haben. Herzlichen Dank!

Unsere bienenfleißigen Schulassistentinnen , unsere Vertretungslehrkräfte….Ihr Einsatz ist von außerordentlichem Wert für uns! 

Mein Dank gilt auch allen „Kräften“, die in der offenen Ganztagsschule alles so reibungslos organisieren und den Kindern eine gute Zeit ermöglichen.

Wir danken den Damen aus den Schülerbüchereien gang herzlich . Einige von Ihnen verabschieden sich nun. Alles Gute für Sie!

Die Arbeit unserer Fördervereine ist sehr wertvoll für uns. Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit!

Liebe Eltern, ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung, Ihr Vertrauen und Ihr Verständnis für die eine oder andere Unwegbarkeit.

Haben Sie alle gute, erholsame und vor allem gesunde Ferien!
Ihre
Andrea Eick
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